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~ \S\‘t ber unermefiliche Vau beg Hirnmels und der Erde bas
) @%ﬁ groffe Budy der Natur, in weldyem die unendlichen BVolls
Bt fommenbeiten &3Detes mit lauter lebendigen Budyftaben
" eingeseichnet, und dem menfethlichen Bevftande ju deutlicher
Ginfidyt vorgelegt ind ; baf er foldye verniinfrig yufammenfelen, und die:
felben in ¢iner Gott gemafen Univerfalfpradhe lefen undabegreifen foll: fo
mbgen wir die erften und einfad)fien Elemente das gotcliche A, B. €,
rad) menfchficher SchwachBeit ju veden, nennen, womit uns die ewige
unfichtbare Gottheit ibrer allerhochften Majeftde unendliche Wollfom:
menfeiten in einer affgemeinen Naturfprache beibringen will, Beweifen
it uns nun gegen diefen gbttlichen Unterriche als recht vernimftige und
aufinerffame Serlinge: fo Fonnen wir aud) durd) rechten Gebraudh uns
ferer Wernunfestrafte gu einer ausgebreiteten Ebentnif gotelicher Sigen:
fchaften gelangen. Paulus leget fo gar ben Heiden Rom. 1, 20 die:

fes Bermbgen ibrer Wernunft bey, wenn er fage: Oie Wifjenfehafe |

von GOt ift ibnen (bden Heiden) offenbar; damit, daf BGOrres

unfichtbares WWefen, das ift, feine ewige Zvaft und Gorrbeit |

cingefeben wird, wenn die YDerke feiner Schopfung mit dem
Verftande betrachrer werden, alfo, daf fie Feine Entfrbuldi:
gung baben. Glaubte nun bie BVorwelt in der Kindheit der Natue:

wiffenjchaft, daf nur die vier in unfere duferlidyen Sinne fallenden Ee:
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mente, ber Grbe, bes Foaffers, es Jeuers und der Sufr,‘ Eﬂ einfache ?F
Urftof fepn, aus deren porfchiedenen 3\1\(1111111611_\egung alle\u ug}c \{'G(‘h’
Eorper entftanten waren \:3 baben bingegen die neuern Naturfurdigen
weif einfachere, und gum Toeil gang ““ﬁdjbﬂfc Clemente, aus ibren
SBipfungen enidectt, welhe niche nur den Stof ju allen Korpern Herges
pen; fondern auch bie erfen Triebfedern der fo umpdhlichen Werdnbde:
cungen-und Bewegungen in der fichtbaren ABele find, - FWie verborgen
und wunberbar ift das fichtbare Element der Sicheftrablon? weldes un:
forn Augen das alleveinfachefte ju feyn fcheinet, und dennech aus fieben
ver{thiedenen Farbenfivahlen jufammengefelt ift; die entroeder von ber
i Matur felbit in den Regentropfen auseinander gefdhieden, ober durch die
Kunfi eines glafernen Prisma dergeflalt augeinander gebrodyen-werden, §
bafj ein durdydringender MNewtonifdher EBif cines jeden wefentlichen Far-
benjivapls Bredyungéwinfel auf bas genaucfte bevedhnet Hat.  Und wer
patee geglaube, daf bas efen der Farben niche in den gefarbeen
SKbrpern, fondern allein in den wefentlichen: Favbenfivallen des Siches
3t fuchen fey ? wenn uns niche bie beftandige Crfahrung tberjeugre, baf
bey gdnylichem TMangel alles Slcbm_s alfe Farben ver fidytbaren Kdrper 2:}
auf einmal it e e {elbft ver{chwinben,

Bie verborgen, wie unfichtbar ift das Element der magnetifchen
Kraft! weldes ein Thales flir eine@eele des Magnetflens Duelts aber
QL nach der neuern Naturfundigen Einficht, eine den Grljbotcn von @_1‘11 _
T 0en gegen Dorten wnftrdmende fliifige Materie ift, Die mic dem Gifen
cinen woeit ftdcfern Sufammenfang bat, afs mit allen \j[\l"lgcn Kovpern, ET(
Und wie fruditbar ift die Enedectung des Slavius 0)9[& von ?lmvﬁl:
pbi, im 13ten Jabrbundevee, den Seefahrenden gerelen, mc'!\d)e Dicfe
g% allgemcine Bewequny diefes Elements, durd) den erfundenen Kompaf,
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audh auf der See befannt gemadyt Dat.  Nidhes aber Pat im vorigen
unb gegenmwartigen Jabrhunbderte, die Fluge Aufimertfamebeic der groften
N curforfder ju mebrerm und alfgemeinerm Fleif aufgemuntert, als die
younberbaren W irfungen des gledifals o unfichtbaren eleFrrifchen
Biem.nte, durd) weldhe ung die majeftatifchen Spuren der allers

béchten aortlichen Almache und Weisheit auf vie allerlebhaftefte

und empfintlichfie Weife davgelegt werden. . Diefe aus der Naturge:
M : {chichte
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fehichte diefes Elements aufqefud)tm aotelichen Charaltere follen vor
diefes mal der Snbalt gegenwdrtiger Einlabungsferift feyn. Sum vor-
aus fhmeidle id) miv mit der Hofrung, daf ein gany ungebinftelter
\ Tortrag diefer Waunbder ber gbttlidyen Allmacht und AGeisheit bey allen
wabren BVerehrern eines allmddytigen Wefens ein Dochft anﬂanbwcb unp
angnehmentes WVergniigen errwecten werde. Haben die gréfien und run:
Lexbarftc ; aber auch gebeimfien mﬂtu\haﬂc der Clemente ibre Ent: %%
bectung gemeiniglidy geringfcyeinenden Begebenbeiten und Jufdllen ju
verbanfen: fo Hat die Erfindung der erftaunenden Krdfte desjenigen ’
Clements, weldyes den Namen der Elefevicitdt exhalten, gleiches Sehick:

fal Jd)abt Diedlteften Naturforfcher, deven fhriftfiche Denfmdler nodh
vorpanden find, ein Arifforeles unter den Sriechen vor, und ein &
Plinins unter den Rémern nach Ehrifti Geburt, hatten aliein an dem T
befanten 23erns oder Agtftein, welder in beyden Sprachen Llckrrum
Deifiet, die gering fheinende und faft fpiefente Eigenfthaft bemerfee, daf
er nach einiger Erodrmung durd) ein anDaltenbes Deiben Efleine und
feichte Korperchen, “als Federn, TWolle, Spreu und andere Klcinigei- 3
ten in einer fehr Flcmcn Entfernung an fid) jiebe: unbd Hiervon Hat man r}OL
in_ folgenben Jeiten gleiche anjichende Kraft in allen andern ﬁupcm q
die Elclrricitar, oder elebrrifthe Ruaft, bie geheime Urfacheaber tas
eleferifthe “lement genennet,  Aber wie ungtiictlich, wie unanfidn
dig ift die unachtfame Trdgheit bes menfdhlidsen Geifies, daf bis in
das 16te Yabrhundere niemand den Urfachen diefer Erfiheinung, welche }
den erften Anfaf ju fo qrefien Enedeckungen gegeben, in fo langer Seit &
weiter nachgeforfcht.  Nur ein YVilbelin Gilbere, Nacurforfcher in
Sonbon, war ju Anfange des 16¢en Jabrhunberts der erfie, der turd)
fleifige tinterfuchung in gevichenen Zoelfteinen, Glas und harsigen
{Yiatevien, als Schroefel, Maftiy, Siegellack, Ralfonium . m:
gleichen in Steinfily und Selsalaune diefe Kraft wabhrnahm. ﬁ{mgc»
fabr drenfig Jabre nachher entdeckte ber ’Eman\dw Nefuit, ¥ ufoluus
Cabeus, gleiche Wirfung an weifem achfe, faft an allen Gununi:
arten und ungeldfcheem BGypfe. Eben diefe urfpringliche Elefericitdr
bemerfte der beriihmte Engelldnder Boyle, etwa mn das Jabr 1670

an bergleichen Korpern aud um (ufcleeren Raume: und frin Seitgenoffe,
A 3 Orto
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i Orto (B’ugcife,%urgcm(‘iﬂer in smagbcburg,_ der feinen Namen burd)
vie heerhche Erfindung per Luftpumpe vevewiget Dat, jeigte an einer, ¢
auf einer chfe nmgedrebeter, und an fener $Hand fic veibenden Schwes Il
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Felfugel niche e die ansiehende, fondern aud) fortjtofende eleberi:
fche Rrafts ev pemerfte audy juerft Emfternde und elebevifche Sunfen.
Faft yu gleicher Seit entdeckte die Sloventinijche Atademie, dap elet:
ceificeer Dernftein alle fugige Nacerten, auch dhuectfilber an fid) %
jiehes aber diefe Kraft gar nidyt dufere, wenn er an geglacteten und
glangenden Korpern, als BGlas, Zryfial und Eipbenbein geriecben
| werde, it dem Anfange des gegenmartigen Yahrhunberts fing der pobhe
28 RNath im Reiche der Gelehreen, id) meine Die Societaten Oev Yiffen:
fhaften, an, diefen Sweig dev aturkunde pu einem vorguglichen Ge:
genftande ihres Fleifes ju madjen, ©o machte Haubebee, der englis
fthen Socieeat Mitglied, eine geriebene Glasrdbre fo eleftrifd), daf
fie Teeallblitchen in ber Weite cines Schubes nach fid) jog. Durd)
2 feine, an einer Drebmafchine umlaufende und an ciner Hand fich rei:
bende G3laskugel machte er, daf Die aufferalb der Kugel feitwdres L
\ angebefteten, und in freper suft {dyrebenden Fdben alle nadh der eleferi: <%

ficten Kugel FMictelpuntees Hingegen die an der innern Achfe der Kugel
Hangenden dden nad) ibrer Periphevie fich nicht anders, wie dic Son-
nenftraflen wendeten. Blies er aber von auffen auf die Kugel: fo wuvs
&, pe dicfe inneve Nicheung der Fdben jevftdre, ohnerachtet der Wind nicht
T ourdy bie Kugel dringen fonte, Seit 1729 bemerfre Bray, ein ander #

Mitglicd ber engfifdyen Gocictdt, baf die Elefericitdt durd) NTetalle,
Pilanzen und Thierein geraden und Kreislinien onne fortgeleitet rers
den, opnevachtet NTeralle und Rrauter feine urfprimgliche Elefericiz
tat haben. G leitete Diefe Kraft in einer Novijontallinie, 886 englifche
L Schuf weie fort. %a, le AYonnier hat angemertet, daff Die eleferifche
Rraft durd) eine ciferne Kette 12000 patififche Schubh in der fange forts g
geleitet worden, unbd proar in einee mebr alg 3omal f{hnellern Ge:
{hroindigfeit, al8 bie Bewegung des Sdyalles. Seit 1732 madyte it
Saye, Mitglied der pavififhen Ababemic, Proben, mit weldyen ev die
eleBtrifde Natevie, odurd) Sa?cn und Drate, bis auf 1256 parifer
Fup weit foctleicete, und bewies folgende Regel durc) Erperimente ‘;
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daf clebrrifche Rorper alle dicjeniggen ansiehen, 'welche niche
eleBerifch find: Diejenigen aber von fich frofien, welchen von ei:
nem eleftrifthen Rdrper diefe Kraft mitgetbeilt worden. Eben
berfelbe gab ywo Avten diefer Kraft an: die Glasartige, Eleflricité
vitrée, und bie Harsartige, Eleliricité refineufe, deren jede die Kor:
per von ibrer eigenen RKlaffe juriicftofe; hingegen Kbdrper der andern
Klaffe an fid) siche. Wie feltfam aber war die Crfcheinung , wenn Hevr
Profeffor DinEler mit eleferifdhen Funben aus Laffer, Eisund Schnee
piritum vini angiinbete? Eine weit groffere und allgemeine Bowunbdes
rung erregte 1745 die fo genante Leidenfche oder YYTufjchenbroetifche
Crfabrung, ba ein an einer elefrifivten eifernen Riobre Hangender mefs
fingener Drat, der in eine untergehaltene gldferne Bouteille, mit dem
Enbe in bas barin befindlidye WWaffer getaucht wav, in dem Augen
blicfe der bertibreen cifernen DRObre einen fo gewaltigen Schlag in der
TWafferbouteille verurfadyte, der die unterhaltende Handund den ganyen
teib, als ein Donnerfdylag erfchitecerte, den Menfdyen vbllig betdubee,
unb auf einige Augenblicfe den Ddem raubte, ja gar den Tod udrohen
fihien,  Der Here Abe YYoller, weit berhhmeer Naturforfcher und
Mitglied der Parififchen Societdt der Wiffenfchafen, Datte jwar die
Wahrheit eingefehen, daf die Ericheinungen der Elefericitat die grofte
Aehnlichfeit mit ben Wirfungen des Blises hatten: aber diefe Vermus
thung fonte er mit feiner Erfabrung beftdtigen, Hingegen in Philadels
phia im nordlichen Amerifa, wo die Gewitter weit haufiger und Defti
ger, als in unfern Gegenden find, war der Herr D. Srankiin der fin
reiche Prometbens neucrer Jeiten, der auf den wikigen Einfall gevieth,
dag eleferifdhe Feuer der Gewitterwolfen durd) ein Kinderfpiel auf die
Erde berab ju leiten, Gt verfertigte einen papiernen Draden, auf def:
fen RNucken er einen sugefpiiten Drat auftichtete, Den er unter einer
Gerittermolfe vermittelft cines langen Fabens nad) gewdhnlicher
Weife in die Hibe trieb; an jwelchen Seitfaden er einen eifernen
Sdyliiffel gebunden, woran er eine feivene Schnur befeftige, die
ben Strom der eleferifthen Materie aufbafe, Mit weldyer Bewun:
Derung und Freude wurde er gewabr, daf ey jeder Anndherung aug
bem Schluffel eleferifche Funfen Deraus firdmeten, gum augenfchein:
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\ fichon Beweife, Daf die cleteeifchie Matevie aus. ber Gewittermolfe durdh ?

den Draf und Jaden D8 Drachens in den Schlfjgl berabgeleitet wor ls
ben, WBeldye wichtige und x}u'(_sbare Solgen aber find aus diejen Bemer:
fungen der cleferifhen Kraft in den Gewittermolfen hergelettet worden!
%2{ Haben uns nicht Augenjeugen den gl.v;mbm_fl‘:blgcn Bevidye eetheilt, daf

wman in Eheneger Ig?b_c und fpiige eiferne Stangen , Conductors genant,
neben den Wohnhaufern aufgerichtet, und in der Sede Ddergeftale befe:
fligt und umfihloffen, daf weder Menfden noch) Thiere denfelben
sunabe Eomumen, nod) juv Beit Des Gewitters purdh eleftrifihe Sun:
Al fen aus enfelben Befchadige wevden Eonnen: dagegen bie Gemwalt des
‘.,? eleferifhen Seroms aug den Gewittermolfen durd) diefe Sonductors in
den @rdboben geleitet, und in demfelben, ohne Vefthdvigung vev Hau:
fer, Menfchen und Thieve, serfiveuct werde. Dap aber diefer efeberifihe
Strom bie tddtende und jerfdhmetternde Keaft der blienden FWolfen
L fen, Bat Heer Profefior Richmann ju Petersburg mit feinem frau:
& vigen tebensende am 6ten Auguft 1753, Mittags um 12 UOH beftatigt.
‘q[‘ Duefer forafaltige Naturforfcher Hatte von dem Dadye des Haufes einen

dimnen ¢ifernen Drat, als einen GElefericitatgconductor big ju feinem
£ leEcrometer oder Elebrricitateseiger fove geleitet; welcher aus eis T}
nem  aufgerichreten cifernen  Stabe, einen  Fuf lang, beftund, an
pofjen oberes Enbde ein frey herabhangender Faden gebunden, undan
deffen unteres Ende ein Gjrade abgetheilter D.uadrant befeftigt war,
) an deffin Graben ber von daw cleftrificten Stabe abfpringende Faben
bie Stdrke ber abjtofenden Kraft anjeigee. Sndem nun SHere Richs %
mann, nebft dem afademifthen Kupferftecher Heren Soloko, bieTWies
fung der Elefevicitdt bey dem aufiteigenden Gewitter ju beobadhten, fid)
g mit dem Haupte big auf einen Sdyuh weit nach diejem Glefevicitatsyciger
é% bliket, fichet Herr Soloto eien weiflich blauen Feuerball, einer

Hand grofi, mue cinem Snall einer Eleinen Kanone, aus bem Stabe
beg Elefricitdtsyeigers gegen Herrn Richmannos Stirn fabren, und
biefen viictlings uber einen Kafien ofne einigen faut an die ABand fal
| fone Dev mit bem Knall entftandene Dampf aber made J}ex}m Sos
(ls loFo ftarr und fleif, Dafi ev gleidhfals BHoden fanfs der fich aber
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bald mwicber aufeidytete, ynd Heren Richmann obne Die gevingjte &
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Sebensberwegung antraf. Sebn Minuten nad) diefem Sufalle fuchte Herr ?%
Profefjor Rragenftent, nebft einem Chivurgo, durd) Reiben, Ader:
fafen und Einblafen der fuft in die funge, Heren Richmann wieder
sum Puls, Odem und feben yu bringen ; aber umfont! fo fchnell war
derfetbe aus dem fande der febendigen Hinweg geriicket. DBey Befich:
tigung des entfeclten Seichnams: fand Hevr Rragenftein an dem {infen
Qbertheile der Stivne, nabe bep den Haaren einen brauntothen ldng %
fich runden Fleck, in der Gyrdffe eines Rubels, aus deffen Schymweifs
fochern, ofne Werlehung der Haut, das Blut gleichfam [)“‘”91'5 gepref:
fet war.  Der Schubh am linfen Fufie war jweymal Gl‘f\}il‘lnm s_und
an dem entbldften Fufe fand man an der Stelle des jerriffencn Schus
hes, glewhfals einen mit Blute uncerlaufenen FeE, in'der Grofie ei: ;(
nes Rubels,  Woraus man {hiof, daf der eleferifthe Strom des Ge:
fitters, sum Haupte binein in den Korper, und jum Fufe wieder Hers
aus gefabren wdre, Bey der, folgenden Tages von der Afadbemie an:
geftellten Seftion bes entfeelten feihnams fand man den Hirnfdyedel,
bas (ebirn, ‘die Musfeln und Knochen unverfelt: das Heryvon Blus é?}g

“

O

te [eer: dievordern Theile der funge in der Bruft unbefchadige: diegan-
3¢ Dintere Halfee aber {chwargbraun, und mit ausgetretenem Blute
uberall angefiilfet : und in der $Hdhlung der Vruft ohngefdbhr ein hHalbes |
Pfund ausgetretenes Flaves Bluc  Der Dintere bautige Theil der
Suftrdbre am Magenfdhlunde war aufferordentlich miebe, dinne und
serviffen. Dieauf dem Nuckgrabde fiegenden Geddrme, befonders die grof Vr
?‘g

fo Gefrbiedrife war gequerfdht, und ibre Einfaffung mit ausgetretenem
Blute angefiillet. - Alles andere Eingemweide war unverleft. Da nun
bas Gewitter nodh niche den Scheitelpunte am Hinmel erreichet gehabe,
und in den vorigen Donnerfdhldagen der Knall auf den Blifs erft nad)
s bis 20 Sefunden gefolge war, folglich das Giewitter nod) entfernt
genug gewefens Dbey biefem tobeenden Schlage aber Knall und Sdylag
jugleich ecfolge: fo mufte ber eleferifthe Steom mit grofter Gewalt und
Gefdywindigbet aus der Ferne, durd) ben Conductor, nach dem Elef-
grometer geleitet, und dev fic) bis auf die Weite eines Fufies erftvecten
pe eleferifche Dunfifreis des Eleferometers , durdh Anndherung desun.
elefevifchen auf Heren Richmanns Stirne yum Schlage enlindet mcrrﬁe
B
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vent fepn.” Selbff unfer Hallifhes GSymnafium hat vor obngefabr 8 bis
(0 Kahren-im enem hefrigen Donnerwetter den {dhrectenvollen und au-
qenfchemtichen Dewers achabt, taf allein die Gewale des eleftrifchen \

S oS Dyt
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Zevome aus den Gewittervolfen die jerfchmeteernde Kraft der Donner-
D fdlage augmache. Dl und Schlagin einem Yugenblicte firvyte Damals
%f ben einen Arm ewmes fteinernen Kreuges von dem Giebel auf bas Dadh
1
|

fevab,  Aber jugleich fubre eine jerfehmetternde, jedoc) im gevingfien
nicht 3tindende Genalt von oben herunter, nach der f{ange, durch einen
Dadyfparren, nicdht anders, alg durd) cinen Gonductor, und gerfprengte
diefelbe, auf ber inwendigen Seite des Dadys, in viele lange viereckige

Stabe, jum Theil in dev Dicke eines Halbert Jolls, und fiveuete fie auf 1

)
U pom Woben herum, Danun an diefen Staben nicht das geringfie von
‘ ciem Vrande ju merfen war: o fonte die fonft von einer Heftigen uno
fmellen G3fut ungemein verftdreee Elofticiedt der im Holze eingefchloffes
| nen $uft unmdglich diefes ungerodhnliche Rerfprengen des Sparrens ver:
utfacht baben: fondern der mit der groften Gefdywindigteit in dev fange
F beg ©parrens fich anhaufende eleberifthe Strom mufte die wahre Urefad)e
Dicfer Rerfprengung des Holes nach der ange gewefen feyn.
§i3te majeftatifeh, wie anbetunggmwiiedig {ind demnadh die Spuren
per gdtrfichen Allmacht in den eleferifchen TBolfen, wenn der GOte dev
| @hren in denfelben donnert ! wer ift unter den Sterblichen, der feiner
L, Sadht im geringften angweidyen, i) gefchrocige widerftehen Eonte, wenn
%1 er iln g el feines Ghefchoffes gefest? Sind nidhe fene Kocer, die
| qefibrodvyten Wdolfen mit Millionen jeiner unfichtbaren und im Augens %
‘ ik thdtenden Peile angefiillet? Stebet esnicht in feiner unamidyrane:
h ton Macye, nody eben fo, wie ju Sojua Jeiten, ganze Heerfcharen der
Tinde feines Reichs damit auf den Boben ju firecden? Welche Jurirs
2 ftung, SMube und Roften, weldye Reit brauchen feine Diener, die Ge:
f waltigen der Erde, voenn fie mit dem Afterdonner ihrer Gefchibe ih- %
| e rantliche Dlacht austiben wollen! Tie oft miiffen fie dabey felbft das
\ tranvige Opfer der ibnen entgegen donnernden feindlichen Heeve werben!
:
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&Bas fan ibr ixdifther Donner gegen den Donner des Himmels aus:
A ridhten? Schymelen und vecyehren niche cleftrifdye Blifse in einem Augen®
8 (e die haveefien Metalle? Erbebet niche der gange Erdboben, evjittert |
\ nicht
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nicht afles, was auf demfelben (ebt, vor Den bonnernden Fodegboten
feiner unevmeflichen Alltmacht? Konnen die unhberwindlichften Krie:
gesheere einem einjigen Tetterfirable des allmdctigen Teltbeherfchers
@inDalt thun, roenn c denfelben auf den Scheitel feiner Feinde fdywins
get? Kan aud) dev grifte Wik auf Grden das innere IBefen biefes un-
fiytbaven Elements purchichauen? Trift niche jener Nafonifthe Sprudh
fey diefern Elemente ant vollformmentfien ein: Caufla later, vis eft no-
tifima, die wefentliche Urfadye, der jureichende Grund diefes Eléments
ift ein unergrimdliches Geheimnis der Natur, feine gemaltige Wirfung
ift woelcfundig? Tier fann  Defjen unermefliche Starfe nach Jabl,

| Maaf und Gewidt beftimmen? €8 bletht ein gan eigentbiunliches

Morvecht der unfidyebaren ®ottheit burd) gong werborgene Natur:

frafte mit gany erftaunenden aBirfungen Hervor ju brechen , und fid) da- 1

ourch auch ey den vobeften Gemtithern fchuldige Ehrfurdt ju ver{haf:
fen. SBas rolivde 2ndlid) aus der fichern SGelt werden? B lrde fie nidhe
in eine gdnfiche Gottesverfeugnung perfinfen, wenn fie nicht durd) foldye
purdybringende Stimmen und Proben der gbetlichen Allmacht ofters aus
pem feftenn Schlafe ibrer Gottesvergeffenbeit aufgewecet urde? Diefe
majeftatifche Stimme der Allmacht ift 8 am vorylglichiten, ourch
welche GOttes 3orn vom Himmel offenbaret wird uber alles
aottlofe Yefen und Ungerechrigteir dev Menfehen. Rom. 1, 18.
1Ind wie majeftatifch find die Folgen biefer Naturfprache der Allmache
aug den cleberifthen Tetterwoifen, weldpe Wirgil im LV. B, Aeneid.
B. 160 f. fo pathetifch befchreibet: Interea magno mifteri murmure
coelum incipit, Heifit es von pem entfanbenen Donneriwetter: Jndes
vollet ein gewaltiges Briillen deo &v.u!nnc!:.z durch efnander. Die
Folgen find: Infequirur commifta grandine m{nbus etc. et Tyrii pas-
{im comites diuerfa per agros te&ta mem petiere, ruunt de monti-
bus amnes, 0. i, dem folat ein mit Hagel gcmx’g’cbrct Planregenac.
die Tyvifchen Jagdgefabreen flichten, sus Surebt, nach verfhic:
denen Dsuerbiitten, und Serome von Regen {tiesen fich von
den Dergen.  Diefe Stimme Dev Y(imacht aug den Wolfen ermun:
tere hingegen afle wabre Anbeter der Gottheif mit jenem groffen Konige
im 29ften P, ju veffen berrlichften fobe umd Preife: Dringet berOem
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Z%rrn, ibr Gevvaltigen: brl'ngct' bcc’ e S%Eren £bre und é@
Srarke: bringer bev dem SerenZhre feines Lamens, betet an ?F

den AErrnim beiligen Scomuck.  Die Stimme des A%Errn i

f\
R

aebe auf den YOaffern: der GOt der Ehren domnert, Oer
&Ere onf grofien ll?.zncrn. Die Stimme des SEren gebet
nie {iache, Ofe Stimme dce SEren gebet berrlich. ~ Die
Seinmme dee SEren 3ecbriche die Cedern, der A%Err serbricht é’
die: Eedern 1 Libanon,  Aber wie weislicy, wie gnadig gehet Der
tiobhaber des menfdilichen {ebens mit disfer frectlichen Niiftung feiner
Alhmacht um ! TWie gering ift in den Sterbevegiftern die Anzabl deer,
die Duvedh einen Wetterfivahl getddtet worden! o flirdhterlich diefe
Tobdesart fu die tebendigen ife: o fury, fo fhnell ift das Gefihl ders
fetben vornber, daff fie unter vielen (anzwicrigen Tobegarten cmc’mab:
ve Woblehat yu fenn fcheinet,  Wdie wenig Eindfherungen unter fo vies
fet, durch menfihliche Unachtfomebeit, Feindfeligleit und PBosheit, vors
urfaditen Brnbdfhaden Commen auf die Redhnung des Himmels! n
é? ftecblichen Danf verdienet die guetliche Loeisheie und Gie, daf fie den

eenfien Gebraugh diefer fhrectlichen Pleile des Todes fich allein vorbes &ﬁg
paftery tewt menfthlichen Waillen aber nur den unfdhadlich{ien Gebraud) ¢
diefes Elements ju ciner deutlichern Einfiche feiner gitelichen Bollfom:
menfeiten anvertvauet bat.  Da diefe Spuven der gottlichen Allmacht
und IBrisheit unferer anvererauten Jugend vorgeseichnet find : fo hoffen
wiv aller wahren Berehrer dev Gottheit geneigten Bepfall in diefem Un
ternchmens und leben . ber gufen Buverficht, alle bochanfebnliche
@Gonner und vercbrungswiedige Sreunde der fudirenden Jugend
werden unfer eracbenfies Vitten gencigt Etatt finden loffen, und tie
feperliche SRedlibung, welde den 30. Atg. Nachnite, wm 2 Ubr gehal:
ten oerden foll , mit Devo hodyfchagbaven Gegenwart beehren,
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obann Gotelich Tettenborn, aus fivingen, peiget den Uins
terfchied- einer Iafrerhafeen. YDolluft und vernunftigen
£rgonung der menfthlichen Sinne, inlateinifcher Spradhe.

S

Jobann Chrifteph FBagner, aus Halie, liefert Betrachtunten
efies Yeifen fiber Jeit und Lwigleit, in einer deurfdyen
Dbe. ‘ .
Sobann Philipp Eherhard YWoblfabrt , aus Halle,
Chriftian Heinvich Sudwig Aerrmanin, aus Halle,

'

.\7.,(

Uebann Fricdrich Lange, aus Halle,

“yobann fudbwig Heinridy Jatob, aus Merfeburg, und o

2 i % i 2 el

Syebann Auguft Schafer, aus Halle, fiellen. in cinem &

Gefpradie die Vorziige der: MTenfiben vor den Thie:
ren vor.

Heinvich Settlob Schellenberg, aus Sadyfen, seigt das Verz 4,
abftbeuungewindige des Geizes, deutfdh, g
Srany Wlepander eirn, aus Halle (Argant),

Sohann Chriftoph Dovner, aus Halle (Chriftoph),

Sobann Wilhelm Daniel, aus Halle (Valer),

Karl Auguft Junker, aus Salia (Cacil),

Diberic) 3yden, aus Cmben in Offriesland (Sabris),

Cebann Gotefried Bober, aus Halle (Alceft), und
D 3 obann 2
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‘ “{ohann Qapl Ebert, aus $Holle (Lelio), unterreden
o) ~ ’ ~e
ficy fiber Oen Yrumen Oer Aftronomie fir alle

%—:—,‘fﬂ?ﬁ_ﬂﬁﬁr ﬁ "C%:‘ =

Sitande,
SE% Sohann Rarl Auguft Barteld, aus $Halle, flellt tber den

P~

Patriotismus Vetradhtungen an , deutfd),

Kart Gottlod Reufther, aus Halle,

Auguft Angreas Gottlich TFafper, aus pem Deffanifchen,

Rarl Gottlied Sifcher, aus $alle,

Gerjet PHilipp Bdocter, aus Swmbden,

Hnbdreas Rriebrich Trampe, aus Halle, und

Cohann AUntew g ewiffon, ous fonbon, unterreden fich
{ber die Pilichten gedgen Oie Thieve.

-

SRy T
o

Griebrich Poitipp Meris Nanert, ous $Halle , bl Rla-
es YDeifen bey Oem AnblicE unfers Seitalters

s

ten etit
aus, und fiactet dev Berfammiung den fhulbigen Dank ab,
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1 Sputren
éﬂf ber gottlichen Almacht und Weidheit

in dem

|
s Glemente der Glektricisns
L mit deren Unterfudhung
 alle hoshzuverehrende Patronen
und geebrieffe Sreunde

ped Hallifhen GSymnafiums

Zexrite e Ccussc t et Anhorung (\

e

1 y
. . Ind adyten Stiftungstag
. . dffern Hirfaale

penn diednbung

gebenft einlabet
oftfried Tauft

nafiums NRefior.

R R DN R R R R
Magbdeburgifchen

uguft Grunerts Officin, 1773,
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	Spuren der göttlichen Allmacht und Weisheit in dem Elemente der Elektricität mit deren Untersuchung alle hochzuehrende Patronen und geehrteste Freunde des Hallischen Gymnasiums zu geneigter Anhörung einer am zweyhundert und achten Stiftungstage im dem grössern Hörsaale anzustellenden Redübung ganz ergebenst einladet Johann Gottfried Taust des Gymnasiums Rektor
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